
Bericht des Aufsichtsrats der naturstrom AG 

für das Geschäftsjahr 2025 
 (01.01.2025 bis 31.12.2025) 

 

Für das Geschäftsjahr 2025 vom 01.01.2025 bis zum 31.12.2025 hat der Aufsichtsrat die ihm 
nach Gesetz, Satzung und Geschäftsordnung obliegenden Aufgaben ordnungsgemäß 
wahrgenommen und verantwortungsvoll erfüllt. Der Aufsichtsrat überwachte die Tätigkeit des 
Vorstands und begleitete ihn beratend. Er wurde in alle Entscheidungen von grundlegender 
Bedeutung für die naturstrom AG und die naturstrom-Gruppe eingebunden. Der Vorstand 
informierte den Aufsichtsrat schriftlich und mündlich über alle wesentlichen Themen der 
Unternehmensführung, Unternehmensentwicklung, Planung, Strategie, Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage sowie über wesentliche Geschäftsvorfälle und Beteiligungsthemen 

Dem Aufsichtsrat gehörten im Geschäftsjahr 2025 Frau Christine Banning, Frau Dr. Simone Peter, 
Frau Sandra Wehrmann, Herr Frederik Banning, Herr Dr. Michael Ritzau sowie Herr Dr. Martin 
Riedel an. Herr Dr. Martin Riedel war Vorsitzender des Aufsichtsrats; Herr Dr. Michael Ritzau war 
stellvertretender Vorsitzender. In der Hauptversammlung am 02.08.2025 wurden Frau Sandra 
Wehrmann und Frau Dr. Simone Peter als Aufsichtsratsmitglieder wiedergewählt. In der 
anschließenden Aufsichtsratssitzung am 02.08.2025 wurden Herr Dr. Martin Riedel als 
Aufsichtsratsvorsitzender und Herr Dr. Michael Ritzau als stellvertretender 
Aufsichtsratsvorsitzender wiedergewählt. 

Den Vorstand bildeten im Geschäftsjahr 2025 Herr Oliver Hummel als Vorstandsvorsitzender 
sowie Frau Sophia Eltrop und Frau Dr. Kirsten Nölke.  

Der Aufsichtsrat trat im Geschäftsjahr 2025 zu mehreren Sitzungen zusammen und befasste sich 
dabei mit den wesentlichen strategischen, finanziellen, operativen und gesellschaftsrechtlichen 
Themen der naturstrom AG und der naturstrom-Gruppe. Aufsichtsratssitzungen fanden 
am 21.03.2025, 23.05.2025, 23.06.2025, 02.08.2025 sowie am 27./28.11.2025 statt. Die Sitzung 
vom 23.06.2025 diente insbesondere der Befassung des Jahresabschlusses und des 
Konzernabschlusses 2024, während die Sitzung vom 27./28.11.2025 als Strategietagung 
ausgestaltet war. Im Personalausschuss wurden Angelegenheiten der Vorstandsverträge 
vorbereitend behandelt.  

In der Sitzung am 21.03.2025 befasste sich der Aufsichtsrat unter anderem mit Finanzthemen, 
insbesondere der Kapitalerhöhung der NaturEnergy, der Liquiditätssituation und des Projektes 
Petershagen. Darüber hinaus wurden Themen der Energiebeschaffung, insbesondere die 
Beschaffungsstrategie, der EE-Pool 2025 und Entwicklungen im Gasmarkt, erörtert. Der 
Aufsichtsrat befasste sich außerdem mit Beteiligungen, darunter Ladegrün!, Handelsgesellschaft 
für Kirche und Diakonie (HKD), der EnergyEffizienz GmbH sowie einem möglichen Joint Venture 
im Kurzfristhandel. Weitere Themen waren Markenpositionierung, Demokratiefonds, politische 
Änderungen und Personalthemen, sowie die künftige Harmonisierung der Vorstandsverträge.  

In der Sitzung am 23.05.2025 behandelte der Aufsichtsrat den Ausblick auf den Jahresabschluss, 
das Update zur PV-Anlage Petershagen und zur Liquidität sowie die Struktur von Beteiligungen in 
der Energieerzeugung. Zudem wurden aktuelle Entwicklungen auf dem Wohnungsmarkt, 
Beteiligungsthemen, insbesondere Ladegrün!, HKD und das Joint Venture Kurzfristhandel und 
Direktvermarktung, beraten. Auch wichtige politische Änderungen, die Wiederwahl von 



Aufsichtsratsmitgliedern sowie die Vorbereitung weiterer gesellschaftsrechtlicher Themen 
wurden behandelt. 

In der Sitzung am 23.06.2025 standen der Jahresabschluss und Konzernabschluss 2024 im 
Mittelpunkt. An der Sitzung nahmen zu diesem Tagesordnungspunkt Vertreter der dhpg GmbH 
sowie der Leiter Konzernrechnungswesen, Controlling und Treasury der naturstrom AG teil. Der 
Vorstand erläuterte den finalisierten Konzernabschluss. Das Konzernergebnis wurde maßgeblich 
positiv durch das Geschäftsfeld Energiebelieferung beeinflusst. Der Abschlussprüfer berichtete 
ausführlich über die Prüfung. Der Terminplan für Abschlusserstellung und Prüfung wurde 
eingehalten; der geprüfte Jahres- und Konzernabschluss der naturstrom AG lag dem Aufsichtsrat 
vor. Der Abschlussprüfer stellte eine positive Entwicklung im Bereich Buchhaltung und 
Rechnungswesen fest. Im Rahmen der Beratung wurden unter anderem das Projekt Petershagen, 
Bewertungsfragen, IT- und Prozessfragen sowie weitere Einzelthemen erörtert. Nach Abschluss 
der Prüfung und Diskussion stellte der Aufsichtsrat den Jahresabschluss 2024 der naturstrom 
AG einstimmig fest und billigte den Konzernabschluss 2024 der naturstrom-Gruppe einstimmig. 
Zudem wurde der Bericht des Aufsichtsrats einstimmig angenommen.  Darüber hinaus diente die 
Sitzung der Vorbereitung der Hauptversammlung, insbesondere hinsichtlich Ort, Zeit und 
Tagesordnung, des Vorschlags zur Dividende sowie der Vorschläge zur Wahl von Mitgliedern des 
Aufsichtsrats. Weitere Themen waren Ladegrün!, das Joint Venture Kurzfristhandel und 
Direktvermarktung, offene Aufgaben, politische Änderungen sowie weitere Finanzierungs- und 
Governance-Themen, darunter die Zwischenfinanzierung der Windstrom Bühnerbach KG und das 
Drittelbeteiligungsgesetz. 

In der Sitzung am 02.08.2025 berichtete der Vorstand unter anderem über die 
Zwischenfinanzierung der Windstrom Bühnerbach KG, Projektverkäufe und Beteiligungen im 
Zusammenhang mit Petershagen Ost und West sowie über den Verkauf von Ladegrün! an die 
Wirelane GmbH, einschließlich strukturierter Kaufpreisbestandteile und erwarteter 
Abschreibungen. Im Anschluss an die Hauptversammlung wählte der Aufsichtsrat Herrn Dr. 
Martin Riedel erneut zum Aufsichtsratsvorsitzenden und Herrn Dr. Michael Ritzau zum 
stellvertretenden Aufsichtsratsvorsitzenden.  

Die Aufsichtsratssitzung am 27. und 28.11.2025 war als Strategietagung ausgestaltet. Der 
Aufsichtsrat befasste sich mit der Strategie der Energiebelieferung, insbesondere mit Strom- und 
Gaspreisen, dynamischen Tarifen, Smart Metering und Systemanforderungen. Weitere 
Schwerpunkte waren die Strategien in den Geschäftsfeldern Wärme und Mobilität. Weiterhin 
wurden die Entwicklung der Beteiligungsthemen, darunter Ladegrün!, HKD und EnergyEffizienz, 
sowie die Planung der naturstrom-Gruppe für die Geschäftsfelder Konzernfunktionen, Stäbe und 
die Liquidität besprochen. Außerdem wurden sonstige Themen wie NIS-2-Richtlinie, KRITIS und 
geopolitische Risiken beraten.  

Der Aufsichtsrat dankt dem Vorstand sowie allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
naturstrom AG und der verbundenen Unternehmen für ihren Einsatz, ihr Engagement und die 
geleistete Arbeit im Geschäftsjahr 2025.  

Düsseldorf, den 22.06.2026  

Für den Aufsichtsrat der naturstrom AG 

Dr. Martin Riedel 
Vorsitzender des Aufsichtsrats 

 


